Gedanken eines Bürgermeisters zur Fassenacht

Staunen, Respekt, Anerkennung und auch Stolz erfasst einen Bürgermeister, - und ich denke ich spreche hier nicht nur für mich in Ediger-Eller, wenn er erfährt und miterlebt, wie groß das Engagement der Narren in der laufenden Session ist. Aufopferung und Idealismus über Wochen und Monate werden sicherlich auch durch Applaus und große Besucherzahlen bei Sitzungen und Festumzügen entsprechend gelohnt. Gewürdigt werden sollten sie auch von unserer Seite, -sprich von Seiten der Politik und der Verwaltung. Denn in diesen Anstrengungen zeigt sich nicht der bekannte und weitverbreitete Rückzug aus der Verantwortung im gesellschaftlichen Leben.  Hier ist auch nicht der zur Zeit so beliebte Trend zum sogenannten Individualismus auszumachen, der ja  nur seine eigene Person in den Mittelpunkt stellt und dabei nicht merkt, dass er ganz die umgebenden Mitmenschen und deren Bedürfnisse vergisst.  Der Trierer Bischof Reinhard Marx schreibt dieser Tage (R.Z. vom 19. 02.07)   wie wichtig für den Menschen  doch das Feiern  ist.  Feiern aber kann man doch wohl am besten in Gemeinschaft. Wie schnell treten gerade an Fassenacht gewisse Hemmschwellen

und Vorurteile anderen Mitmenschen gegenüber in den Hintergrund, wie schnell kommen einem plötzlich die Talente des Nachbarn oder von jungen Leuten im Dorf vor Augen, die man vorher so gar nicht erkannte und oft auch nicht erkennen konnte. Deshalb wünscht sich wohl jeder Bürgermeister einen Talentschuppen in seiner Gemeinde,  -einen Talentschuppen der zur Freude auch seiner Mitbürger an den Fasenachtstagen so richtig auf Hochtouren läuft. Man kann wirklich nur dankbar staunen, wie viele Rädchen  doch so geschmeidig ineinander greifen. Und oft sind es die gleichen Rädchen  die dann übers Jahr ein  pulsierendes Innenleben der Dörfer aufrecht erhalten und mitgestalten. Glücklich der Bürgermeister der soviel Potenzial in seiner Gemeinde besitzt! Glücklich aber auch die Dorfgemeinschaft, die sich gegenseitig so reich beschenkt!
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